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Das schönste Geschenk ist gemeinsame Zeit. Denn keiner weiss, wie viel uns davon bleibt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Aus dem Präsidium 
Liliane Hofer, Präsidentin 
 
 
Liebe Mitglieder, liebe Gönner, liebe Interessierte  
 
 
Das Jahr 2024 war für unsere Organisation von vielen schönen Momenten geprägt. Ein herzliches 
Danke an alle, die mitgestalten, die uns ihre Treue halten und uns finanziell unterstützen. 
 
Dank dem Engagement unserer Freiwilligen konnten wir unsere Angebote für Begleitung und 
Unterstützung weiter ausbauen. Genaue Zahlen dazu sind aus dem Bericht unserer Koordinatorin 
ersichtlich. Einsamkeit ist gemäss Monitor von Pro Senectute eine grosse Herausforderung in 
unserer Gesellschaft und birgt für die betroffenen Menschen ein hohes gesundheitliches Risiko. 
Unsere Freiwilligen helfen mit, dass sich Menschen weniger einsam fühlen. Daneben engagieren wir 
uns auch für Menschen, die in unserer Gesellschaft benachteiligt sind und für die es nur wenige 
Angebote an Unterstützung gibt. Die Tandemeinsätze bringen für beide Tandempartner viel 
Schönes und Bereicherndes. Unsere Angebote für Gemeinschaft und soziales Zusammensein sind 
bei unseren Mitgliedern sehr beliebt und werden rege genutzt. Unser Modell der 
Nachbarschaftshilfe mit Zeitnachweis hilft zudem, die Freiwilligenarbeit in der Gesellschaft 
sichtbarer zu machen. 
 
Seit September 2024 sind wir anerkanntes benevol-Mitglied. Nach verschiedenen Anläufen und 
Änderungen unserer Statuten erfüllen wir die dafür nötigen Voraussetzungen. Wir sehen dies als 
Chance, dass der Kanton Aargau auf unseren Antrag die Steuerbefreiung gewährt. Dies würde 
bedeuten, dass die Mitgliederbeiträge zukünftig bei den Steuern in Abzug gebracht werden 
können. 
  
Der Vorstand ist überzeugt, dass unsere Angebote noch grosses Potential haben. Leider kennen 
viele Leute unseren Verein zu wenig oder gar nicht.  Deshalb präsentierten wir uns im 
vergangenen Jahr bei verschiedenen Institutionen und Anlässen, um unseren Verein weiter 
bekannt zu machen und in der Region zu verankern. Für die nächste Zeit planen wir, unser 
Angebot auch in der Region Uerkental und Wikon zu etablieren. Dafür sind wir mit den Behörden 
der beiden Regionen im Kontakt.  
 
Unsere Finanzlage ist weiterhin stabil. Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Gewinn von gut CHF 
700 ab. Dieses Ergebnis verdanken wir einerseits unseren Vereinsmitgliedern und andererseits 
unseren sehr treuen Gönnern. Für das finanzielle Engagement danken wir allen von ganzem 
Herzen. Es macht grosse Freude, mit allen Beteiligten in der Gesellschaft unserer Region viel Gutes 
zu leisten. 
 
Mein allerherzlichster Dank gilt auch meinen sehr geschätzten Vorstandskolleginnen und unserer 
äusserst engagierten Koordinatorin für die konstruktive und stets angenehme Zusammenarbeit. 
Ich freue mich, zusammen mit ihnen, unseren Mitgliedern und Gönnern unsere Region zu einem 
besseren Ort zu machen. 
 
 



Aus der Koordinationsstelle  
Edith Baserga, Koordinatorin  
 
 
Dank unserer vielen freiwilligen KISS-Mitgliedern durften wir auch im vergangenen Jahr 
unzählige wertvolle Unterstützung zur Förderung der Lebensqualität von Menschen jeden 
Alters gestalten und miterleben. Für die vielfältigen Anfragen betreffend Unterstützung und 
Begleitung im Alltag, Angehörigenentlastung, Kinderbetreuung, Integration, Pflege der 
Gemeinschaft usw. konnten fast immer sinnvolle und nachhaltige Lösungen gefunden 
werden. 
 
Über das Jahr 2024 gesehen haben 182 (Vorjahr 155) freiwillige KISS-Mitglieder insgesamt 
3405 (Vorjahr 2623) Stunden verschenkt:   
 
  
Freiwillig geleistete Stunden in KISS-Tandems 2024  

AkƟvität  Anzahl 
Tandems  

Anzahl 
Einsätze  

Stunden  

Dasein/GesellschaŌ leisten/Ausflüge/IntegraƟon   55  560  1494  

Unterstützung und Begleitung im Alltag  49  501  785 

GemeinschaŌ / soziales Zusammensein  10  100  1033  

Spezielles, wie Mithilfe Kleiderbörse, Weihnachtsfeier etc.  10  29  93  

Total  124  1190  3405  
  
Dazu kommen  

Freiwillig geleistete Stunden der Vorstandsmitglieder   
und der Koordinatorin für Verwaltungs- und Dienstleistungsarbeiten  

341  

 
   

                                                            



  
Gerne gebe ich Ihnen auch dieses Jahr einen Einblick, was hinter diesen Zahlen an  
wertvolle Begegnungen, Gefühlen der Zufriedenheit, bereicherndem Austausch und 
schönen zwischenmenschlichen Erlebnissen steht.  
   
• Kinder und Jugendliche liegen uns am Herzen: 

Bei einer in Scheidung lebenden alleinerziehenden Mama, die an zwei Tagen morgens 
um 06.00 Uhr zur Arbeit fahren muss, haben wir zwei KISS-Freiwillige Frauen gefunden, 
die die Kinder aufnehmen, Frühstück geben und schauen, dass diese Kleinen rechtzeitig 
in die Schule und zur KITA kommen. 
In der Zwischenzeit ist es für alle Beteiligten eine wunderschöne und entlastende 
Geschichte geworden und sie dauert an. 
 
Seit drei Jahren wird ein Mädchen mit Migrationshintergrund in einem Tandem von einer 
pensionierten Lehrerin wöchentlich betreut. Wie schön ist es, jetzt zu erfahren, dass der 
erhoffte Übertritt in die Oberstufe gelungen ist und in der Familie Freudentränen ausgelöst 
hat.  
 

• Selbstverständlich wollen wir auch für Erwachsene da sein:   
Leider erkranken immer mehr Menschen an Demenz oder Parkinson. Für die 
Angehörigen ist es oft sehr herausfordernd, mit dieser Situation zurechtzukommen. 
So sind wir froh, dass ein KISS Mitglied regelmässig mit Besuchen, kleinen Ausflügen 
oder Spaziergängen dem an Demenz erkrankten Mann Freude macht.  Für die Ehefrau ist 
das entlastend und auch schön zu sehen, wie es die beiden Männer «guet zäme händ». 

 
Nicht vergessen wollen wir all die Tandems zur Unterstützung und Begleitung bei 
Einschränkungen wie Sehbehinderung,  Unsicherheit beim Gehen etc. 

 

• Senioren schenken wir unsere besondere Aufmerksamkeit:  
Der Wunsch, möglichst lange zuhause leben zu können, ist verständlich, aber oft nur mit 
vielfältiger Unterstützung möglich. 
Besonders nach Austritten aus dem Spital oder der Übergangspflege ist es trotz Spitex, 
Mahlzeitendiensten, Fahrdiensten oft schwierig und kann viel Unsicherheit auslösen. 
Wie schön ist es dann, ein KISS-Mitglied als Begleitung zum Einkauf zu haben oder jemandem, 
der am Abend für ein aufbauendes Gespräch vorbeikommt und den Alltag zuhause so 
erleichtern kann.  



   
 

 
KISS ist es auch ein Anliegen die Gemeinschaft und das soziale Zusammensein zu pflegen. 
Die regelmässigen KISS-Kafi, die KISS-Spielnachmittage und KISS-Spielgruppen,  der KISS-
Mittagstisch, der KISS- English Konversationskurs etc. werden sehr geschätzt, das hören wir 
immer wieder.  
  
Die Zusammenarbeit mit Schulen, wie z.B. Unterstützung bei schulischen Aufgaben, finden in 
einem kleinen, aber hilfreichen Rahmen statt.   
 
Ebenfalls sind wir laufend in Kontakt mit Spitex, Alters- und Pflegezentren, Sozialen Diensten, 
Fachstellen wie Mütter- und Väterberatung usw. und unterstützen, wo sinnvoll,  mit unseren KISS-
Freiwilligen. 
 
Immer gerne helfen KISS-Mitglieder auch bei Anlässen zugewandter Institutionen, z.B. bei der 
Frühlings- und Herbstkleiderbörse der Katholischen Kirche Zofingen, oder  Weihnachten für 
alle der Stadt Zofingen und der reformierten Kirchgemeinde Zofingen mit.  
  
All das ist nur möglich Dank dem grossen Engagement aller KISS-Beteiligten.  Dafür, aber 
auch für die bereichernde und angenehme Zusammenarbeit, für das Vertrauen und für das 
Verständnis und oftmals die Geduld bei schwierigen Herausforderungen möchte ich mich 
bei allen herzlich bedanken.  
 
Ich freue mich, zusammen mit Ihnen auch im neuen KISS-Jahr weiterhin viel Schönes und 
Spannendes anpacken und bewegen zu dürfen.  
 
 
 
 
 
 
 



Aus dem KISS-Kafi 
Evi Hartmann, Verantwortliche KISS-Kafi 
 
Begegnungen sind etwas vom Kostbarsten in unserem Leben. Miteinander ins Gespräch kommen, 
Anteil nehmen und geben, neue Seiten voneinander kennenlernen, Gleichgesinnte finden. Dazu 
bieten die KISS-Kafi Raum und Gelegenheit.  
Einige kommen wegen den bekannten Gesichtern, andere freuen sich auf Kaffee, Tee und etwas 
Süsses, viele aber erwarten gespannt den angekündigten Gast.  
So hörten wir, wie Bücher durch das Leben begleiten, was genau die Ehe- und 
Familienberatungsstelle anbietet und welche Auswirkungen Farben auf unseren Alltag haben. Wir 
tauchten in die Welt der Second-Hand-Mode ein, hörten alles Wichtige zum Vorsorgeauftrag und 
schlossen das Jahr mit einer lustig-nachdenklichen Adventsgeschichte ab. In vier KISS-Kafis stand 
das gemeinsame Spielen im Mittelpunkt. 
Die Treffen im Dachzimmer der Stadtbibliothek sind aber auch eine gute Gelegenheit, Interessierte 
einzuladen, Nachbarschaftshilfe-Luft zu schnuppern, das Neuste von der Koordinatorin zu erfahren 
und manchmal entsteht spontan gleich ein neues Tandem in diesem Rahmen. 

 
 

Aus den Spielnachmittagen und Spielgruppen 
Ursula Forsblom, Verantwortliche Spielangebote 
 
 
Spielen ist bei KISS gross angesagt. In 7 festen Gruppen spielen KISS-Mitglieder regelmässig 
zusammen. Spielen macht Spass und es entstehen neue Freundschaften dabei. Favoriten sind 
momentan die Spiele Brändi -Dog und Jassen. 
4 x pro Jahr organisierten wir an einem Mittwochnachmittag einen Spielnachmittag in der 
Bibliothek zusammen mit der Ludothek. Dieser richtete sich an alle Spielinteressierten, auch an 
Nicht-KISS Mitglieder. Bei dieser Gelegenheit können neue Spiele ausprobiert werden. Die Daten 
finden Sie auf unserer Homepage. Wenn Sie am Spielen interessiert sind, wenden Sie sich bitte  an 
unsere E-Mail-Adresse admin@kiss-regionzofingen.ch. Wir freuen uns auf weitere 
Spielinteressierte! 



Jahresrechnung 2024 
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Budget 2025 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herzlichen Dank unseren Gönnern 
 

 
 
 
 
 
Der Betrieb unseres Vereins ist nur möglich dank Spenden. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
 
Konto: Aargauische Kantonalbank CH07 0076 1641 8452 8200 1 
Verein KISS Region Zofingen 
 
 
 
 
Kontakt 
KISS Region Zofingen, Sägetstrasse 47, 4802 Strengelbach 
077 526 77 61 
www.kiss-regionzofingen.ch 
info@kiss-regionzofingen.ch 


